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Frühjahrsputz-Aktion in Wildenfels –
herzlichen Dank an alle, die mitgemacht haben!

Ich freue mich,
dass am 21. April 2012
ca. 100 Bürgerinnen und Bürger
unserem Aufruf gefolgt waren
und sich aktiv am freiwilligen Ar-
beitseinsatz beteiligten.

Säuberungs- und Verschönerungs-
arbeiten fanden statt:
am Rathaus Wildenfels, Spielplatz hinter
der Kita „Rainbow“, Sportplatz Wilden-
fels, Schlossteich und Schloss Wilden-
fels, Pfarrgarten Härtensdorf/Friedhof,
Kalkofen Schönau, Mühlberg Schönau,
Bachlauf nach Silberstraße und Schloss-
berg Wiesenburg.
Auch in diesem Jahr hat der Einsatz un-
serer Stadt richtig gut getan. Ich bin
sehr stolz über das Ergebnis und möchte
mich ganz herzlich bei allen Mitwirkenden
bedanken.
Mir ist auch bekannt, dass in nächster
Zeit z. B. Kirchgemeindemitglieder in
Schönau und Wildenfels solch einen Ar-
beitseinsatz geplant haben. Dazu wün-
sche ich viel Freude und gutes Gelingen.

Tino Kögler, Bürgermeister

Hier die Brigade von der Niederen Mühle
Schönau  – 50 m Mühlberg gereinigt – Ergebnis

zwei Säcke Müll.
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Amtliche Bekanntmachungen

Das Wetter spielt verrückt
Sachsen sorgen vor

Wie Sie sich vor Naturgefahren schützen!
Die Sächsische Staatsregierung hat im Frühjahr 2012 ge-
meinsam mit dem Gesamtverband der Deutschen Versi-
cherungswirtschaft e.V. und der Sächsischen Verbrau-
cherzentrale eine Informationskampagne gestartet. Ge-
genstand sind wertvolle Hinweise, ob und wie der Bürger
gegen Elementarschäden versichert ist.
Nach Hochwasser (Naturgefahren) gibt es regelmäßig
Diskussionen, wer für den Schaden an privaten Häusern
und Firmen aufkommen soll. Haftet eine Versicherung, der
Staat oder der Bürger? Wurden Versicherungsmöglichkei-
ten versäumt? Haben Versicherungen den konkreten Fall
abgelehnt und hat der Bürger möglicherweise Anspruch
auf staatliche Hilfe? Diese und andere Fragen waren 2011
ein stark diskutiertes Thema. Entstanden ist eine neue
Förderrichtlinie „Elementarschäden“ sowie eine Daten-
bank, mit Hilfe derer jeder Bürger prüfen kann, welches
Risiko für das eigene Haus am konkreten Ort besteht und
ob sich Versicherungsnotwendigkeiten ableiten. Außer-
dem wurde ein Flyer entwickelt, der den Bürger auf einen
Blick über die Schwerpunktthemen informiert. Dieser Flyer
ist in der Stadtverwaltung Wildenfels erhältlich.

Sie sollten sich informieren - zum Beispiel im Internet!
Wer sich versichern könnte und es nicht tut, erhält im
Schadenfall keine staatliche Unterstützung mehr. Infor-
mieren Sie sich daher zum Thema Naturgefahren unter
www.naturgefahren.sachsen.de. Unter dieser Adresse fin-
den Sie ab April 2012 auch ZÜRS Public.
ZÜRS Public ist als Informationssystem vom Freistaat
Sachsen in Zusammenarbeit mit der deutschen Versiche-
rungswirtschaft entwickelt worden. Sie können online un-
ter www.zuers-public.de Ihre Adresse eingeben und das
System zeigt Ihnen, ob beispielsweise Sturm, Starkregen
oder Überschwemmung Ihr Hab und Gut gefährden.
ZÜRS Public greift u.a. auf präzise Koordinaten, das ge-
samte Flussnetz und umfassende Überschwemmungsda-
ten der Wasserwirtschaft zurück, die regelmäßig aktuali-
siert werden.
Mit diesen Informationen können Sie selbst erkennen, wie
wichtig der Versicherungsschutz gegen Naturgefahren für
Sie ganz persönlich ist. Staatliche Hilfen im Schadenfall
sind künftig ausgeschlossen, wenn versicherbare Gefah-
ren nicht versichert worden sind.
Wünschen Sie nach dieser Selbsteinschätzung Versiche-
rungsschutz gegen Naturgefahren, erhalten Sie weiter-
führende Hinweise bei der Verbraucherzentrale Sachsen
und den Deutschen Versicherern sowie über:

www.naturgefahren.sachsen.de.

Vor- und Zunamen in Pässen
und Personalausweisen

Zur Thematik Vor- und Rufnamen in Pass- und Ausweis-
dokumenten hat es Anfragen von Bürgern gegeben. Das
Bundesministerium des Innern erklärt die entscheidenden
Fakten wie folgt:

Grundsätzlich werden auf dem Personalausweis und der
Passkarte im Feld „Vornamen“ wie bisher alle Vornamen in
der Reihenfolge übernommen, wie sie in der Geburtsur-
kunde eingetragen sind. Ausnahmen davon gibt es nicht.
Dies gilt auch für die so genannte maschinenlesbare Zone
(MRZ) auf der Rückseite des neuen Personalausweises
bzw. unten auf der Vorderseite der Passkarte. In Einzelfäl-
len kann es vorkommen, dass aufgrund der begrenzten
Zeichenzahl nicht alle Vornamen in die MRZ eingetragen
werden können. Dann werden zuerst der Familienname
und dann die Vornamen von links nach rechts aus der
Geburtsurkunde übernommen.
Die maschinenlesbare Zone ist für eine Nutzung außer-
halb hoheitlicher Identitätskontrollen nicht vorgesehen.
Für das Eröffnen oder Schließen eines Bankkontos, die
Ausfertigung von Kraftfahrzeugbriefen oder gar für Bewer-
bungen ist sie nicht relevant.

Rechtliche Rahmenbedingungen:
Alle Vornamen sind gleichberechtigt und können nach
Belieben der Bürgerinnen und Bürger im privaten Rechts-
und Geschäftsverkehr genutzt werden. In der Bundesre-
publik Deutschland gibt es seit 1960 keinen Rufnamen
mehr. In der ehemaligen DDR wurden Rufnamen bis zur
Wiedervereinigung in Geburtsurkunden und Personalaus-
weisen unterstrichen.
Die maschinenlesbare Zone auf Pässen und Ausweisen ist
nicht für den privaten Rechts- und Geschäftsverkehr und
auch nicht für eine Identifizierung gegenüber Behörden im
üblichen Verwaltungsverkehr vorgesehen. Sie dient aus-
schließlich der Identifizierung gegenüber zur Identitäts-
kontrolle berechtigten Behörden wie Polizei, Bundespoli-
zei, Zoll und Pass-, Personalausweis- oder Meldebehör-
den. Ausnahmen hiervon bilden Beförderungsunterneh-
men, die aufgrund internationaler Abkommen oder Einrei-
sebestimmungen zu Kontrollen im internationalen Reise-
verkehr verpflichtet sind.
Die Zusammensetzung der MRZ wird nach einem einheit-
lichen Verfahren festgelegt, das auf die Empfehlungen der
internationalen Organisation für zivile Luftfahrt (ICAO) zu-
rückgeht. Aus den gleichen Gründen sind in der maschi-
nenlesbaren Zone auch keine Umlaute enthalten, sondern
deren Umschreibungen. Auf diese Weise können Kompli-
kationen im Rahmen von Grenzkontrollen aufgrund unter-
schiedlicher Schreibweisen weitestgehend ausgeschlos-
sen werden.

Jugendleiter/-innenschulung ist ein Muss
für alle, die ehrenamtlich mit Kindern

und Jugendlichen arbeiten
Gerade läuft sie wieder, die Schulung für engagierte Eh-
renamtliche, die sich in ihren Organisationen um den
Nachwuchs kümmern. Die Teilnehmer kommen diesmal
von der Wasserwacht an der Koberbachtalsperre des DRK
Zwickauer Land e.V., dem Förderverein für offene Jugend-
arbeit Limbacher Land e.V., der evangelisch-lutherischen
Kirchgemeinde Zwickau, dem Kinder- und Jugendverein
Pleißental e.V. aus Lichtentanne, dem FAB e.V. aus Crim-
mitschau, der Feuerwehr Gospersgrün, der Bruchbude der
Johanniter in Werdau und dem Karl-May-Hort aus
Hohenstein-Ernstthal.
Während der Ausbildung lernen die Teilnehmerinnen, wor-
auf sie im Umgang mit Kindern und Jugendlichen achten
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sollten. Dabei helfen die Ausbildungseinheiten „Erste Hilfe
am Kind/Jugendlichen“, das vom DRK Zwickauer Land
durchgeführt wird, „Recht und Versicherung“, worüber
Rechtsanwalt Björn Scheibe aufklärt, Kindeswohl, ausge-
bildet durch die Koordinatorlnnen vom Netzwerk Kindes-
wohl des Landratsamtes, vertreten durch Jens Voigtländer
und Denise Syrbe, aber auch Module zu gruppendynami-
schen Prozessen, Konfliktbearbeitung und die Förderung
demokratischer Verhaltens- und Entscheidungsprozesse.
Die Ausbildung hilft, Unsicherheiten abzubauen und gibt
Eltern und Trägern die Sicherheit, dass ihre Ehrenamtler
wissen, wie sie reagieren oder an wen sie sich wenden,
wenn doch einmal etwas passiert.

Der Jugendring empfiehlt allen Organisationen mit Nach-
wuchsarbeit, ihre Verantwortlichen ausbilden zu lassen.
Die nächste Schulung findet vom 22. bis 26. Oktober 2012
statt.

Antragsformulare und nähere Informationen unter:
peggy.gruna@jugendring-westsachsen.de, Tel.: 0375
440227700/1 oder 03723 42793, Fax: 0375 440227709

Peggy Gruna, Heidrun Wagner

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 8. Mai 2012

Sprechzeit ist von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus
Wildenfels.

Altersjubilare

Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert
allen Jubilaren, die in den nächsten vierzehn
Tagen Geburtstag feiern, recht herzlich und
wünscht Ihnen alles Gute, Gesundheit und
Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels

03. Mai 2012 Frau Erika Fritzsch 80 Jahre
06. Mai 2012 Herrn Horst Pfüller 81 Jahre
11. Mai 2012 Herrn Kurt Viertel 89 Jahre
15. Mai 2012 Frau Hildegard Günther 84 Jahre
16. Mai 2012 Frau Margarete Paetzold 84 Jahre
17. Mai 2012 Herrn Harry Hischke 75 Jahre

Jubilare Härtensdorf

03. Mai 2012 Herrn Peter Schreiber 70 Jahre
05. Mai 2012 Herrn Roland Teichmann 73 Jahre
06. Mai 2012 Herrn Rudi Schmidt 85 Jahre
08. Mai 2012 Frau Sigrid Arzig 70 Jahre
10. Mai 2012 Frau Helga Drescher 74 Jahre
10. Mai 2012 Herrn Gunter Schmidt 73 Jahre
11. Mai 2012 Frau Jutta Schubert 88 Jahre
13. Mai 2012 Frau Gudrun Weithaas 75 Jahre

Jubilare OT Schönau

03.Mai 2012 Herrn Gottfried Nostitz 70 Jahre
04.Mai 2012 Frau Gisela Tschirge 74 Jahre
06.Mai 2012 Herrn Fredo Lenk 83 Jahre
07.Mai 2012 Herrn Fritz Hirsch 71 Jahre
08.Mai 2012 Frau Gerda Scheller 77 Jahre

Jubilare OT Wiesen

12. Mai 2012 Herrn
Klaus-Dieter Prenzel 71 Jahre

15. Mai 2012 Herrn Karlheinz Witzik 75 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg

05. Mai 2012 Herrn Johannes Stubning 75 Jahre
16. Mai 2012 Frau Ursula Rau 77 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Ge-
burtstag nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse er-
scheinen soll, sich in der Stadtverwaltung zu melden. Bis-
herige Abmachungen bleiben bestehen.

60-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Marianne und Fredo Walther aus dem Ortsteil Wiesen
am 3. Mai 2012

zum Fest der Diamantenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und
alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr
Freitag (durchgängig bis Montag)

von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag
oder Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochen-
ende) besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis
zum darauf folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:

Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cains-
dorf, Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

05.05.2012 –
06.05.2012 Carla Ebert

Robert-Seidel-Straße 4
08107 Kirchberg
Tel. 037602/64325

12.05.2012 –
13.05.2012 Dipl.-Stom. Elke-Kerstin Hohmuth

Ahornweg 3
08132 Mülsen St. Niclas
Tel. 037601/57425

17.05.2012 –
18.05.2012 Dr. med. dent. Mandy Ickrath

St. Jacober Hauptstraße 134
08132 Mülsen
Tel. 037601/2407

Apotheken
werktags 18.30 Uhr – 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr

nächster Tag

03.05.2012 Sachsenring-Apotheke
Crimmitschauer Str. 74, 08058 Zwickau
Tel. 0375/212538

Stadt-Apotheke
Lengenfelder Straße 2, 08107 Kirchberg
Tel. 037602/66206

04.05.2012 Apotheke im Kaufland
Äußere Dresdner Straße, 08066 Zwickau
Tel. 0375/281358

Apotheke an der Muldentalklinik
Cainsdorfer Straße 25 A
08112 Wilkau-Haßlau
Tel. 0375/6779760

05.05.2012 Virchow-Apotheke
Karl-Keil-Straße 48/49, 08060 Zwickau
Tel. 0375/529557

Stadt-Apotheke
Kirchstraße 2, 08112 Wilkau-Haßlau
Tel. 0375/671128

06.05.2012 Vital-Apotheke
Marienthaler Str. 143, 08060 Zwickau
Tel. 0375/525152

Löwen-Apotheke
Karl-Marx-Straße 1 A, 08134 Wildenfels
OT Härtensdorf, Tel. 037603/8263

07.05.2012 Central-Apotheke
Bahnhofstraße 9, 08056 Zwickau
Tel. 0375/293020

Saxonia-Apotheke
Auerbacher Straße 71
08147 Crinitzberg/Bärenwalde
Tel. 037462/6490

08.05.2012 Paracelsus-Apotheke
Werdauer Straße 68, 08060 Zwickau
Tel. 0375/572796

Apotheke am Borberg
Borbergweg, 08107 Kirchberg
Tel. 037602/7156

09.05.2012 Muldental-Apotheke
Altenburger Straße, 6 08129 Mosel
Tel. 037604/4800

Bären-Apotheke
Lößnitzer Straße 47, 08141 Reinsdorf
Tel. 0375/277010

10.05.2012 Muldental-Apotheke
Altenburger Straße 6, 08129 Mosel
Tel. 037604/4800

11.05.2012 Löwen-Apotheke
Hauptmarkt 15 bis 17, 08056 Zwickau
Tel. 0375/213880

12.05.2012 Markt-Apotheke Oberplanitz
Mozartstraße 2, 08056 Zwickau
Tel. 0375/7929501

13.05.2012 Doc-Morris-Apotheke
Lothar-Streit-Straße 35, 08056 Zwickau
Tel. 0375/2737279

14.05.2012 Schiller-Apotheke
Leipziger Str. 90, 08058 Zwickau
Tel. 0375/215160

15.05.2012 Apotheke im Baikalzentrum
Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
Tel. 0375/795110

Ärztlicher Notfalldienst
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16.05.2012 Apotheke Eckersbach
im Gesundheitszentrum
Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau
Tel. 0375/4400196

Mulden-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 A
08112 Wilkau-Haßlau
Tel. 0375/671137

17.05.2012 Wilhelm-Busch-Apotheke
Am Schumannplatz 5 bis 7, 08056 Zwickau
Tel. 0375/2001575

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

für Groß- und Kleintiere
05.05.2012 – 11.05.2012
Dr. Rummer Tel. 03772/28361 oder

0152-29178590

12.05.2012 – 18.05.2012
Dr. Rummer Tel. 03772/28361 oder

0152-29178590

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 08. Mai 2012
Auslieferung: 16. Mai 2012

Redaktionsschluss: 22. Mai 2012
Auslieferung: 31.05.2012

Am 13. Mai ist Muttertag
Blumen für Dich
Mit den Blumen in der Hand
steh’ ich da im Festgewand,
sag mit strahlendem Gesicht,
liebe Mutti, mein Gedicht.

Nimm die Blumen, die ich habe,
es ist meine liebe Gabe
und das Verslein, das ich sag’
nimm als Dank zum Muttertag!!!

(Autor unbekannt)

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth.
Kirchgemeinde
Wildenfels

Jahreslosung 2012:
Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig. 2. Korinther 12, 9

06. Mai 2012, Kantate
09.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst und Kindergottes-

dienst
Kantorin Feldheim/Gemeindekreise

Dienstag, 08. Mai 2012
19.00 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
13. Mai 2012, Rogate
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Pfr. Zirnstein
17. Mai.2012, Himmelfahrt
10.00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst in Här-

tensdorf
Diakon Storch
Im Anschluss Essen im Charlottenhof; danach
wandern nach Schönau zum Kaffeetrinken!

Außerdem:
Kirchenchor: donnerstags

03.05., 10.05.,
24.05. 19.00 Uhr im Pfarrhaus

BG-Chor Di., 08.05. 20.00 Uhr in der Kirche
Mädelkreis: freitags 16.30 Uhr in der Kirche
Jungschar: freitags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Jugendchor: freitags 18.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr
im Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf

Frauenstunde: Di., 15.05. 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kanzleistunde montags 15.00 – 18.00 Uhr

(Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und der
Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den
Drei Marien***
Härtensdorf

Monatsspruch: Mai 2012
Alles, was Gott geschaffen hat, ist gut, und nichts ist
verwerflich, was mit Danksagung empfangen wird.

Markus 16, 15

Sonnabend, 05. Mai 2012
ab
09.00 Uhr Arbeitseinsatz – Pfarrgelände und Friedhof

Zu Mittag wird für einen Imbiss gesorgt!
06. Mai 2012, Kantate
09.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst und Kindergottes-

dienst
13. Mai 2012, Rogate
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation

Pfr. Richter
Montag, 14. Mai 2012
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus
17. Mai 2012, Himmelfahrt
10.00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst

Diakon Storch
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Im Anschluss Essen im Charlottenhof. Es wer-
den Salate benötigt. Bitte bei Sivana Berthel
(Tel. 037603 58675) melden; danach wandern
nach Schönau zum Kaffeetrinken! Ein Fahr-
dienst wird angeboten.

Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Frau Anneliese Drescher geb. Merkel
im Alter von 90 Jahren

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor:

dienstags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende: donnerstags 16.15 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Bibelgesprächskreis:

Do., 03.05. 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr
Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf
außer am 13.05.2012 - Landeskonfe-
renz in der Stadthalle Zwickau

Kanzleistunde: dienstags 17.00 – 19.00 Uhr
(Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter und der
Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde
der St. Rochuskirche
zu Schönau lädt ein

Samstag, 05.05.2012
ab
08.30 Uhr Arbeitseinsatz in und um die Kirche herum

Ein kleiner Imbiss wird gereicht.
Ab
13.30 Uhr sind alle Kinder im Alter zwischen 7 und

13 Jahren zu einem großen Rangerspiel nach
Wildenfels eingeladen.
Anmeldungen an:
rangerspiel@jupfa-zwickau.de
oder: 0375/277540

Sonntag, 06.05.2012 - Kantate
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Thomas Weigelt und

dem RochusChor
gleichz. Kindergottesdienst

Montag, 07.05.2012
19.30 Uhr Kirchenvorstand
Dienstag, 08.05.2012
19.00 Uhr Liegenschaftsausschuss
19.00 Uhr Bauausschuss
19.30 Uhr Innerer Ausschuss
Sonntag, 13.05.2012 - Rogate
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Diakon Storch und

dem Kinderchor
anschl. Kirchenkaffee

Montag, 14.05.2012
20.00 Uhr Finanzausschuss
Dienstag, 15.05.2012
14.30 Uhr Frauendienst
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 17.05.2012 - Himmelfahrt
10.00 Uhr Familiengottesdienst und Mittagessen in Här-

tensdorf
anschl. Wanderung und Kaffeetrinken in
Schönau

Sonntag, 20.05.2012 - Exaudi
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. i. R. Richter

gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff
mittwochs (außer in den Ferien)
1. – 6. Klasse: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

im Pfarrhaus Schönau

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 (außer in den Ferien)
dienstags 16.00 Uhr

(Pfarrhaus Härtensdorf)

Chor donnerstags 19.00 Uhr
Teeniechor freitags 18.00 Uhr

(in Wildenfels)
Kinderchor freitags 16.45 Uhr

ab 20.04.2012
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen

grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Kirche
Kirchberg, Neumarkt 23, Tel.: 037602-6325

Sonntags um 9.00 Uhr und mittwochs um 17.00 Uhr Hl.
Messe. Ausnahme:
zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe,
also am 13.05.2012.

Außerdem:
04.05. Kranken- und Hauskommunion
17.00 Uhr HI. Messe (Herz-Jesu-Freitag)

06.05.
10.15 Uhr Thematischer Frühschoppen der Männer

07.05.
17.00 Uhr Maiandacht (jeden Montag im Mai)

08.05. Seniorenausfahrt

10.05.
19.00 Uhr „Klingender Kirchenraum“ (Veranstaltung

der VHS Zwickau in unserer Kirche,
Eintritt 4 Euro)

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer
Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de.
E-Mail: info@maria-friedenskoenigin.de
Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel. 0160 5009617
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Vereinsmitteilungen

Kegelabend in Stangendorf und Visite
in der Mauritius Brauerei Zwickau

Schon lange hatten sich die Kameradinnen und Kamera-
den des Feuerwehrvereins Härtensdorf auf den alljährlich
stattfindenden Kegelabend gefreut. Am Samstag, dem
10.03.2012, fuhr dann ein gut besetzter Bus um 17.00 Uhr
nach Stangendorf zur Kegelbahn, die ab 18.00 Uhr für uns
reserviert war. Pünktlich starteten dann die Kegelfreunde,
um die Besten zu ermitteln. Es wurden die Sieger bei den
Männern, den Frauen, den Paaren und unter den Kindern
ermittelt und es ging rege zur Sache. Bei jeder geschobe-
nen „Neune“ gab es ein großes „Hallo“.
Die Wirtsleute der Kegelanlage servierten im Laufe des
Abends ein schmackhaftes Essen und an Getränken, was
gewünscht wurde. Gegen 22.00 Uhr waren dann alle Sie-
ger ermittelt. Sie erhielten schöne Geschenke und auch für
alle Kinder gab es eine Anerkennung. Der Abend klang bei
gemütlicher Unterhaltung gegen 23.00 Uhr aus und ein
Bus der Firma Joram brachte uns wieder alle gut nach
Hause.
Am 11.04.2012 hatte uns dann die Mauritius-Brauerei in
Zwickau zu einer Brauereibesichtigung mit anschließen-
der Bierverkostung eingeladen.
Zirka 30 Vereinsmitglieder starteten gegen 17.00 Uhr mit
dem Bus zur Brauerei nach Zwickau. Dort wurden wir vom
Verkaufsleiter Herrn Rabe und von einem erfahrenen
Braumeister begrüßt. Der Braumeister erklärte uns dann
ausführlich Schritt für Schritt die Bierherstellung und wir
waren alle beeindruckt von den hoch technisierten Produk-
tionsanlagen und von der großen Sauberkeit. Die Anlagen
werden fast alle elektronisch gesteuert. Der Braumeister
beantwortete auch ausführlich alle Fragen, die wir stellten.
Nach der Besichtigung der Produktionsanlagen gingen wir
dann gemeinsam in den gemütlichen Schankraum der
Brauerei. Dort konnte jeder trinken, was und wie viel er
wollte und es wurde uns ein kräftiger Imbiss serviert. Das
Bier hat uns allen sehr gut geschmeckt. Gegen 22.00 Uhr
brachte uns der Bus wieder nach Hause.
Alle Kameradinnen und Kameraden, die an diesen beiden
Veranstaltungen teilnahmen, bedanken sich herzlich bei
den Organisatoren des Vereins.
Den Mitarbeitern der Mauritius Brauerei Zwickau,
besonders Herrn Rabe, sagen wir ebenfalls ein herzliches
Dankeschön für diesen interessanten Abend.

Gerhard Richter
Feuerwehrverein Härtensdorf

Familienzentrum
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf

Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogromm Mai 2012
montags:
Familienfrühstück ab 09.00 Uhr
Rückenschule 18.00 - 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

Sportgruppe 19.00 - 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

dienstags:
Familienfrühstück ab 09.00 Uhr
Klöppeln für Kinder 17.00 - 18.00 Uhr
15.05. und 29.05.2012
Klöppeln für Erwachsene 18.00 - 20.00 Uhr
15.05. und 29.05. 2012
Keramik für Familien 18.30 Uhr
08.05.2012
Orientalischer Tanz 19.00 Uhr
im Vereinshaus Härtensdorf (alte Schule) oben

mittwochs:
Keramik für Familien 09.00 Uhr
09.05.2012
Eltern-Baby-Treff 10.00 - ca.11.30 Uhr
02.05. und 16.05.2012
Eltern-Kind-Treff 16.00 - 18.00 Uhr
09.05.2012
Nähen/Kreatives Gestalten
09.05. und 16.05.2012 16.00 - 17.30 Uhr
Zeichnen
02.05 und 30.05.2012
Kinder 15.30 - 17.00Uhr
Erwachsene 17.00 - 19.00Uhr
Sportgruppe
Meine Balance 18.00 - 19.00Uhr
Örtlichkeit, Wildenfels „alte“ Turnhalle

donnerstags:
Seniorennachmittag ab 14.00 Uhr
10.05. und 24.05.2012

freitags:
Crazy Patchwork 18.00 Uhr
12.05. und 19.05.2012
Unkostenbeitrag: 5 Euro
„Handarbeits-Stammtisch“ 19.00 Uhr
04.05. und 18.05.2012
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde)
Termine nach Absprache

Für die Jugend
Öffnungszeiten „Caffee“ im Vereinshaus Härtensdorf
Di.: 08.05., 22.05., 29.05.
Do.: 31.05
jeweils 18.00 bis 20.00 Uhr
Fr.: 25.05. „Die Jugend grillt an“, 18.00 Uhr
2,50 Euro (für alle Speisen und Getränke)

Kontakt:
Stefanie Schubert
Tel.: 015229335756, 037603/8751
E-Mail: stefanieschubert87@_gmx.de
i-net: zwigge(Jugendcaaffee) vz (Jugendclub Wildenfels)

Flexible Kinderbetreuung
nach Absprache zu den Angeboten des Hauses oder nach
individuellem Bedarf

Änderungen vorbehalten!
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Der offene Treff
Mo. - Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach Vereinba-
rung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht Ihnen der
Offene Treff zur Verfügung.
Sich treffen, einen Kaffee trinken, reden - und wir bieten
jeden Tag ein warmes Mittagessen, frisch und mit Liebe
gekocht.

Öffnungszeiten des Second-Hand-Lädchens:
Mo. - Fr. von 9.00 bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Freundeskreis Wiesenburg e. V.
Hilfe zur Selbsthilfe

Korporatives Mitglied der Gesellschaft gegen
Alkohol- und Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender:
Herr Manfred Uhlig, Ernst-Grube-Str. 109
08062 Zwickau, Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1: donnerstags, 17.00 Uhr

in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2: donnerstags, 17.00 Uhr
in Kirchberg, Gaststätte "Zur Torschänke",
Torstraße 7

Historisches

Sächsische Volkszeitung berichtet
am Montag, dem 10. Dezember 1945

Schwerer Raubüberfall in Wildenfels
Ehemaliges Vorwerk Carolinenhof der Herrschaft Wil-
denfels

„In der Nacht zum 7.12.1945 wurde im Gehöft (siehe Foto)
des Neusiedlers Paul Emmerlich in Wildenfels ein schwe-
rer Raubüberfall verübt, bei dem der 25-jährige Sohn Kurt
durch einen Kopfschuss schwer und die Ehefrau des Sied-
ler leicht verletzt wurden. Die Täter raubten ca. 75 Gegen-
stände und Bargeld in Höhe von 3200 RM.
Die Räuber, etwa 5 Personen, verließen mit dem in Sä-
cken verstauten Diebesgut das Grundstück in Richtung
Grünau-Hartenstein.
Die Bevölkerung wird ersucht, etwaige Wahrnehmungen

über die in Frage kommenden Täter bzw. über die geraub-
ten Gegenstände sofort an das Kriminalamt Zwickau oder
an die nächste Polizeidienststelle zu melden. Auf Wunsch
werden die Angaben vertraulich behandelt. - Vor Ankauf
der Sachen wird gewarnt.“
PS: Herr Kurt Emmerlich verstarb am 29.12.1945 im Kreis-
krankenhaus in Zwickau an den Folgen der schweren
Kopfschussverletzungen. Für die Familienangehörigen ist
dies eine schmerzliche Erinnerung. Ähnliche bedauerliche
Raubüberfälle, auch mit tödlichem Ausgang, ereigneten
sich in dieser bewegten Zeit nach dem Ende des II. Welt-
krieges in unserem Kreisgebiet.
Für die freundliche Unterstützung meiner durchgeführten
Recherchen bedanke ich mich recht herzlich bei Familie
Werner Petzold aus Wildenfels und Frau Gisela Unger aus
Lichtentanne.

Mit den besten Grüßen
für Sie alle
Ihr Jochen König aus Wildenfels

Die Gold-Mühle in Wiesenburg
Man möchte meinen, die Wiesenburger wären steinreiche
Leute, denn sie haben einen Goldbach, den Goldbach-
grund und gar noch eine Gold-Mühle. Dabei wissen die
wenigsten Einwohner, dass an der Ernst-Schneller-Stra-
ße 11, hinter dem ehemaligen Gebäude Richter-Bäcker,
was abgerissen wurde, die Gold-Mühle stand. Es ist heute
das schmucke Fachwerk-Haus der Familie Söllner.

Aus meinen Kindheitstagen, als ich noch die Wiesenbur-
ger Schule besuchte, war mir dieser Begriff Gold-Mühle
bekannt. Und nun interessierte mich diese Mühle mit sei-
nem geschichtlichen Hintergrund. Es war erstaunlich, dass
viele Wiesenburger Einwohner den Begriff „Gold-Mühle“
gar nicht kannten. Den ersten Hinweis fand ich in dem
Buch „Die Herrschaft Wiesenburg“ (1898) von Anton Bär.
Es werden 1663 viele Besitzungen als Inventarium des
Hauses Holstein-Sonderburg auf Schloss Wiesenburg er-
wähnt, wie Felder, Wälder, der Grundbesitz zweier Güter,
des Forsthauses in Hartmannsdorf und die Goldmühle:
„zu Hoch Dero bestem Unterhalte“. Das Inventarverzeich-
nis wäre als Abschrift im Pfarrarchiv Schönau zu finden, so
schrieb A. Bär. Dieser gute Hinweis liegt aber über ein
Jahrhundert zurück und im Pfarrarchiv fand ich nichts. Die
Bauakte eines Wiesenburger Wohnhauses vom Jahre
1900, in der Nähe der Gold-Mühle erbaut, war zu finden.
Beigefügt war auch eine Flur-Skizze, worüber ich mich
besonders freute, standen doch darauf die Namen, welche
ich suchte: Goldmühlengrundstück, Goldteich und Gold-
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mühle. Es war auch der Fußweg eingezeichnet, welchen
ich noch kannte. Er führte von der Hauptstraße hinüber
zum Schlossberg. Durch Veränderungen der Besitzver-
hältnisse wurde dieser kleine Weg geschlossen und der
Goldteich verfüllt.

Im Goldbach wird man wohl, wie der Name schon besagt,
ein paar Körnchen Gold gefunden haben, aber nicht eine
Mühle, welche aufs Goldmahlen eingerichtet war. Die
Gold-Mühle war von jeher eine Getreide-Mühle, welche
die Herrschaft Wiesenburg versorgte. In dieser Mahl-Müh-
le wurde auch das Brot gebacken. Später, als das große
Vorderhaus an der Straße gebaut wurde, war die Mühle
noch Mehl-Lieferant und in der „Richter-Bäckerei“ wurde
gebacken. Wie mir Fritz Eibisch (†) aus Wiesenburg er-
zählte, befand sich das Wasserrad der Mühle auf der Seite
des Schlossberges. Es war aber nicht zu sehen, da es von
einem Schuppen umgeben war. Durch den Goldbach und
Goldteich war stets ein Wasserresort vorhanden und der
Bach kam unten, nähe ehemaliger Post an. Er wurde
später berohrt und im vorderen Hof der Gold-Mühle hatte
die Baufirma Sußmann Boxen für die Baumaterialien ge-
baut. Alles ist vergänglich. Mir war es aus Zeitgründen
leider noch nicht möglich, die Besitzer der Gold-Mühle zu
ermitteln. Ein Zufall ließ mich den Namen „Neubauer“
finden. Dessen Sohn war 1798 Pate bei der Taufe des
Sohnes des Branntweinbrenners Hofmann in Wiesenburg.
Es steht im Taufbuch der Kirche zu Schönau geschrieben:
„Die Pathen sind: 1. Johann Gotthilf Neubauer, ein Jung-
geselle, Meister Johann Gotthilf Neubauers des
Eigenthum-Besitzers der Goldmühle in Wiesenburg, eheli-
cher einziger Sohn.“

Da die Gold-Mühle ehemals mit der Richter-Bäckerei ver-
bunden war, sei noch erwähnt, dass Eduard Louis Richter
(1863 – 1939), geb. in Neuwelt/Schwarzenberg, erst Bä-
cker und Müller in Weißbach war, 1888 die Gutsbesitzers-
Tochter Ida Lina Neef aus Wiesen heiratete und die Bäcke-
rei übernahm.

Ihre Monika Badock

Interessantes und Wissenswertes

Konzert auf der Burg Stein
am Samstag, dem 12. Mai 2012, um 17.00 Uhr Mozart
und mehr!
Musik für Oboe und Streichtrio (mit Werken von W. A.
Mozart, F. Schubert, L. v. Beethoven und B. Britten)

Informationen sowie Kartenvorbestellungen in der
Forstverwaltung Prinz von Schönburg-Hartenstein,
Kanzlei Burg Stein,
Stein 1, 08118 Hartenstein,
Tel.: 037605/7246, Fax: 037605/68118,
www.burg-stein.de.

Radlersonntag in der Gemeinde Mülsen
am 13. Mai 2012

Erleben Sie das längste Straßenfest Sachsens
auf dem Fahrrad!

Zum diesjährigen Radlersonntag am 13. Mai 2012 laden
wir wieder alle Radfahrer aus nah und fern herzlich ein.
Gestartet wird in diesem Jahr im OT Neuschönburg. Um
10.00 Uhr wird der Bürgermeister Hendric Freund gemein-
sam mit dem Landrat die Strecke freigeben. Vorher findet
um 9.00 Uhr der traditionelle Radlergottesdienst im Fest-
zelt am Start statt.
Die rund 20 km lange Strecke führt über Ortmannsdorf,
Mülsen St. Niclas, Mülsen St. Jacob, Mülsen St. Micheln,
Stangendorf, Thurm, Niedermülsen, Abzweig Wulm, dem
Zwickauer Stadtteil Schlunzig bis hin zum Ziel in Dennhe-
ritz OT Niederschindmaas.
Der Radlersonntag als Fest für die gesamte Familie prä-
sentiert sich wieder mit zahlreichen Highlights. Verschie-
dene Sehenswürdigkeiten, Informationsstände und Aus-
stellungen laden zur Besichtigung ein und auch für die
kleinen Radler ist wieder allerhand geplant. Ein umfangrei-
ches Angebot an Speisen und Getränken sorgt für das
leibliche Wohl.
Die Sächsische Orgelakademie organisiert zum wieder-
holten Male im Rahmen des Radlersonntages Orgelkon-
zerte in den einzelnen Kirchen zwischen Ortmannsdorf
und Dennheritz.
Bei eventuellen Pannen sorgen Fahrradreparaturstütz-
punkte entlang der Strecke für eine schnelle Hilfe.
Natürlich findet auch in diesem Jahr wieder die Tombola
statt. Wer an der Verlosung teilnehmen möchte, muss sich
an allen zehn Stempelstellen die Teilnahme auf der im
Flyer vorgesehenen Stempelkarte bestätigen lassen. Die
ausgefüllten Stempelkarten können am Start und Ziel so-
wie am Stand der Gemeinde Mülsen am Verwaltungszen-
trum abgegeben werden.
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Wir feiern das Stadtjubiläum –
feiern Sie mit!

Das Jahr 2012 ist für die Kirchbergerinnen und Kirchberger
sowie für alle Menschen, die sich mit der Stadt verbunden
fühlen, ein denkwürdiges Jahr, denn wir schauen auf 800
Jahre Geschichte zurück. Das Veranstaltungsprogramm
anlässlich unseres Jubiläums wird jeden begeistern. Wir
Kirchberger freuen uns schon darauf, in die Rolle des
Gastgebers zu schlüpfen und uns als modern und gast-
freundlich präsentieren zu können. Neben unseren tradi-
tionellen Veranstaltungen sind weitere kulturelle Erlebnis-
se, wie z. B. der Bergaufzug zum Altstadtfest am 06.10.12
oder das Anschieben der neuen Kirchberger Pyramide am
30.11.12, fester Bestandteil des Jubiläums. Höhepunkt
des Jahresverlaufes ist die Festwoche anlässlich der 800-
Jahr-Feier vom 1. bis 10. Juni 2012. Den Abschluss der
Festwoche begehen wir mit einem großen Festumzug
durch die Stadt Kirchberg und einem Feuerwerk. Wir
möchten Sie einladen, die Stadt Kirchberg als liebens- und
lebenswerte Stadt kennenzulernen. Besuchen Sie uns zu
unserer 800-Jahr-Feier und informieren Sie sich im Inter-
net unter www.Kirchberg.de.

Blick auf Kirchberg.

Festwoche vom 01.06. bis 10.06.12
Veranstaltungsprogramm

01.06.12 – 08.06.12
- Fliegen Sie über Kirchberg in einem Ballon oder in

einem Motorschirmflieger (Terminvereinbarung: Bal-
lonfahrten, Tel.: 037602/66341, Motorschirmfliegen,
Tel.: 0170/4891111)

01.06.12 – 09.06.12
11 – 17 Ausstellung zur Geschichte der Kirche in der

Stadt Kirchberg in der St. Margarethenkirche
15.00 Uhr Turmführung in der St. Margarethenkirche
01.06.12, 02.06.12, 05.06.12, 07.06.12
- Ausstellung zum Leben und Wirken von Marianne

Brandt im Rathaus der Stadt Kirchberg
(Die Ausstellung ist am 01.06.12 ab 17.00 Uhr,
02.06.2012 von 15.00 bis 19.00 Uhr, am 05.06.2012
von 14.00 bis 18.00 Uhr und am 07.06.2012 von 16.00
bis 19.00 Uhr geöffnet.)

01.06.12 bis 10.06.12
- Ausstellung zur Vereinsarbeit und Stadtgeschichte

„Kirchberger Natur- und Heimatfreunde“ im Museum
„Alt Kirchberg“ in der Torstraße 9

- Besichtigung des Besucherbergwerkes „Am Graben“
(Besichtigungstermine: täglich von 13.00 Uhr bis
19.00 Uhr, am 10.06.12 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr)

04.06.12 – 08.06.12
10 – 16 Uhr Schauprägung in der Sparkasse Zwickau,

Geschäftsstelle Kirchberg (Auerbacher Str. 5)
07.06.12 – 09.06.12
- Bibelausstellung in der evangelisch-freikirchlichen

Brüdergemeinde Kirchberg (Bahnhofstr. 8) (Eröff-
nung am 06.06.12 um 19.30 Uhr; Öffnungszeit Do. bis
Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr und Sa.: 9.00 bis 14.00 Uhr)

07.06.12 – 10.06.12
- Rummel auf dem Festplatz an der Ernst-Schneller-

Str.
08.06.12 – 10.06.12
- Kakteenausstellung mit Verkaufsstand in der Auerba-

cher Str.
(Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie Samstag und
Sonntag von 9.00 bis 18.00 Uhr)

09.06.12 – 10.06.12
- Sonderpostamt der Deutschen Post auf dem Fest-

platz an der Ernst-Schneller-Straße
- Briefmarkenausstellung im Festsaal des Rathauses

der Stadt Kirchberg (Beginn: 10.00 Uhr)
Freitag, 01.06.12
09 - 17 Uhr Großes Kinderfest auf dem Festplatz an der

Ernst-Schneller-Str.
10.00 Uhr Sponsorenlauf des Christoph-Graupner-Gym-

nasiums auf der Freilichtbühne
10.00 Uhr Eröffnung der Vernissage des Christoph-

Graupner-Gymnasiums im Rathaus
20.00 –
21.30 Uhr Fackel- und Lampionumzug der Grundschule

„Ernst Schneller“
22.00 Uhr Freilichtkino am 7-Hügel-Einkaufszentrum

(Lengenfelder Str. 41)
Samstag, 02.06.12
08 – 17 Uhr 15. Oldtimertreffen „Kirchberg-Classics“ (Start

zur Rundfahrt: 13.00 Uhr)
09.30 Uhr Kraftfahrer-Gottesdienst in der St. Margare-

thenkirche
17.00 Uhr Theaterstück zur Borbergsage in der St. Mar-

garethenkirche
19 – 22 Uhr Festsitzung zur 800-Jahr-Feier im Festsaal

des Rathauses der Stadt Kirchberg
19.00 Uhr: Tanz mit Rockpirat im Festzelt auf dem Fest-

platz an der Ernst-Schneller-Str.
Sonntag, 03.06.12
08.30 –
11.00 Uhr Kreishähnekrähen des Vereins Rassegeflü-

gelzüchter Kirchberg 1871 e. V. auf der Frei-
lichtbühne

09 – 13 Uhr Skatturnier um den Pokal des Bürgermeisters
im Festzelt auf dem Festplatz

09.00 Uhr Festgottesdienst in der St. Margarethenkirche
10.15 Uhr Festgottesdienst der evangelisch-freikirchli-

chen Brüdergemeinde in der Bahnhofstr. 8
14 – 17 Uhr Chortreffen im Rödelbachtal auf der Freilicht-

bühne
18.00 Uhr Festkonzert: Solisten der Staatskapelle und

der Philharmonie Dresden sowie freischaffen-
der Künstler in der St. Margarethenkirche

Montag, 04.06.12
14 – 18 Uhr offene Kirche in Burkersdorf in der St. Katharin-

kirche
16.00 Uhr Sportfest mit dem Leichtathletikverein Olympia

Kirchberg. e.V. am Sportplatz am Christoph-
Graupner-Gymnasium

20.00 Uhr Konzert mit Lutz Scheufler u. Band im Festzelt
Dienstag, 05.06.12
14.30 –
16.00 Uhr Aufführung des Theaterstücks „Es war einmal

im 21. Jahrhundert“ der Schüler der Grund-
schule „Ernst Schneller“ im Festsaal des Rat-
hauses

15 – 20 Uhr Kinder- und Familiennachmittag in der St. Mar-
gerethenkirche

18.00 Uhr Filmvorführung „Wald-Wasser-Stein“im Trau-
zimmer des Rathauses
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18.00 Uhr Volksliederabend im Hof der Katholischen Kir-
che (Neumarkt 23)

Mittwoch, 06.06.12
14 – 17 Uhr Sonnenblumenfest des Sächsischen Krebs-

gesellschaft e. V. und der Physiotherapie Neu-
mann-Schilling im Festzelt

17.00 Uhr Prominentenkochduell im Festzelt
19.30 Uhr Eröffnungsveranstaltung der Bibelausstellung

in der evangelisch-freikirchliche Brüderge-
meinde Kirchberg in der Bahnhofstr. 8

Donnerstag, 07.06.12
14.30 Uhr öffentlicher Wettbewerb zu Vergabe des Chris-

toph-Graupner-Kunstpreises des Landkreises
Zwickau

16.00 Uhr historischer Orientierungslauf der evan-
gelisch-freikirchlichen Brüdergemeinde Kirch-
berg im Stadtzentrum mit Schatzsuche für Ju-
gendliche

18.00 Uhr Schauübung der Freiwilligen Feuerwehr Kirch-
berg mit historischer und aktueller  Lösch- und
Rettungstechniken

19.00 Uhr Konzert der Preisträger der Christoph-Graup-
ner-Ehrung im Festsaal

20.00 Uhr Abendveranstaltung „Newcomer-Night“ im
Festzelt

Freitag, 08.06.12
15 – 18 Uhr „Tag der offenen Tür“ des Tauchsportvereines

„Neptun“ Kirchberg e.V. am Vereinsgelände,
dem Pinkvoß-Steinbruch an der Lengenfelder
Straße

15.00 Uhr Seniorennachmittag in der evangelisch-frei-
kirchliche Brüdergemeinde Kirchberg in der
Bahnhofstr. 8

18 – 23 Uhr Ballonglühen mit Flugschau im Ortsteil
Burkersdorf

19 – 21 Uhr „Konzert für Kirchberg“ des Christoph-Graup-
ner-Gymnasiums  in der Städtischen Sport-
und Mehrzweckhalle

Samstag, 09.06.12
10 – 13 Uhr „Tag der offenen Tür“ der Grundschule „Ernst

Schneller“
10 – 18 Uhr „Tag der offenen Tür“ des Tauchsportvereines

„Neptun“ Kirchberg e.V. mit Schnuppertau-
chen am Vereinsgelände, dem Pinkvoß-Stein-
bruch an der Lengenfelder Straße

13 – 17 Uhr Schaubrauen mit dem Erzgebirgischen Hei-
matverein Kirchberg e.V. auf der Freilichtbüh-
ne

13 – 17 Uhr „Kirchberg-Tag“ - Gäste aus nah und fern ge-
stalten ein Festprogramm auf der Freilichtbüh-
ne und auf dem Festplatz

19.00 Uhr Großer Tanz und Showabend mit HARPO, der
Münchner Zwietracht sowie Radio Zwickau im
Festzelt

Sonntag, 10.06.12
09.00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst in der St. Mar-

garethenkirche
10 – 12 Uhr Frühschoppen im Festzelt auf dem Festplatz

an der Ernst-Schneller-Str.
10.15 Uhr Familiengottesdienst in der evangelisch-frei-

kirchliche Gemeinde Kirchberg
14.00 Uhr Festumzug
17.00 Uhr Helene Fischer Double Show im Festzelt auf

dem Festplatz
18.00 Uhr Verlosung Festumzugstombola auf dem Fest-

platz
22.30 Uhr MRB-Live im Festzelt
22.30 Uhr Abschlussfeuerwerk auf dem Festplatz

Ferienlager im Kinderdorf Zethau
Ereignisreiche Wochen verspricht die „Grüne
Schule grenzenlos“ erlebnishungrigen Kindern
und Jugendlichen in den Sommerferien. Für
Kinder von 7 bis 16 Jahren wird es in allen Ferienwochen
ein bunt gemischtes Programm aus Abenteuer, Kreativan-
geboten, Spiel, Spaß und Sport mit neuen Freunden und
fetzigen Betreuern geben. Zudem können sich die Ferien-
kinder mit der Bearbeitung von Holz und anderen Natur-
stoffen vertraut machen. Neben einem Schnitzkurs, Lager-
feuer, Erlebnisbad, Nachtwanderung mit Fackeln, einer
Disco, einem Kinoabend und einer Karibischen Nacht wird
es noch viele weitere spannende Aktionen geben. Das
Highlight stellt ein Ausflug in den Freizeitpark Plohn oder
ins Erlebnisland Stockhauser dar. Für unsere Fußball-
freunde gibt es wieder ein extra Camp. Neben der Absol-
vierung des DFB-Fußballabzeichens und einem abwechs-
lungsreichem Trainingsprogramm durch DFB-Lizenz-
trainer steht auch der Besuch bei einem Spiel von Dynamo
Dresden oder Erzgebirge Aue auf dem Plan. Für Jugendli-
che ab 12 ist eine Woche Videoprojekt eine gute Möglich-
keit, sich als Filmemacher, Moderator oder Techniker zu
beweisen. Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.gruene-schule-grenzenlos.de, per E-Mail unter
ferien@gruene-schule-grenzenlos.de oder telefonisch un-
ter 037320/8017-0.

Online-Befragung zur Ermittlung
ambulanter Angebote für ältere

Menschen
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisa-
tionen (BAGSO) führt im Rahmen von IN FORM - Deutsch-
lands Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewe-
gung das Projekt „Im Alter IN FORM - Gesunde Lebenssti-
le fördern“ durch. Ein Ziel ist es, einen Leitfaden zu erarbei-
ten, der Akteuren auf kommunaler Ebene Anregungen
gibt, wie bedarfsgerechte Angebote in den Themenfeldern
„Ernährung, Bewegung sowie soziale Teilhabe“ etabliert
werden können. Der Leitfaden bietet damit einen Beitrag
zur Gesundheitsförderung älterer Bürgerinnen und Bürger
im eigenen Wohnumfeld. In einem ersten Schritt erfolgt
eine Bestandsaufnahme ambulanter Dienstleistungen für
ältere Menschen in den genannten Bereichen. Um die
aktuell vorhandenen Angebote und Aktivitäten zu ermit-
teln, führt die BAGSO eine Online-Befragung durch, an der
sich alle Akteure in der Seniorenarbeit wie Kommunen,
Vereine, Seniorenbüros, Mehrgenerationenhäuser sowie
Dienstleister und interessierte Bürgerinnen und Bürger
beteiligen können. Die Befragung erfolgt auf der
BAGSO-Internetseite: www.bagso.de unter IN FORM und
läuft noch bis zum 30. Juni 2012. Hier stehen auch weitere
Informationen zum Hintergrund der Befragung zur Verfü-
gung.
Über die BAGSO: Die Bundesarbeitsgemeinschaft der
Senioren-Organisationen e.V. - kurz BAGSO - ist der
Dachverband von 110 Verbänden mit rund 13 Millionen
Mitgliedern und vertritt deren Interessen gegenüber Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft.
Kontakt: Projektteam „Im Alter IN FORM - Gesunde Le-
bensstile fördern“, Bundesarbeitsgemeinschaft der Senio-
ren-Organisationen e.V. (BAGSO), Bonngasse 10, 53111
Bonn, Tel.: 02 28/24 99 93 22, Fax: 02 28/24 99 93 20,
E-Mail: inform@bagso.de.
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Alles aus einer Hand:
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